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Einladung zum 3. Impulstag

DATUM
Samstag, 04. Februar 2017

Ort
Kloster Fischingen

CH- 8376 Fischingen
Telefon +41 (0)71 978 72 20
www.klosterfischingen.ch   
info@klosterfischingen.ch

Wegbeschreibung: 
Das Kloster Fischingen liegt an 
der A1 in der Mitte zwischen 
Winterthur und St.Gallen

Mit dem Auto Zürich/Basel/Bern 
und Graubünden/St.Gallen 
Autobahn A1, Ausfahrt Mün-
chwilen/Sirnach
Von Zürich 50 km, von St. Gallen 
40 km

Mit dem öffentlichen Verkehr
SBB Bahnhof Wil SG danach mit 
dem Bus Wil - Fischingen (stünd-
lich)
Verbindungen Bus und Bahn 
siehe www.sbb.ch 
Die Bushaltestelle befindet sich 
gleich vor dem Haupteingang 
des Klosters.

Parkplätze
200 kostenlose Parkplätze an der 
Murgstrasse.

Zeit
10.00 h - 17.00 h

TAG

Marianne Quast (*1971), Musikpädagogin, psychologische Astrologin, 
Reiseleiterin, Coach

Seit Urzeiten ist Chartres ein 
heiliger Ort. Einst hüteten die 
keltischen Druiden hier die Figur 
einer «Jungfrau, die gebären 
wird», und einen Brunnen mit  
heilkräftigem Wasser. Jetzt steht 
hier diese einzigartige gotische 
Kathedrale, die bis heute eine 
große Anziehung ausübt. Berühmt 
wurde neben den alten Glasfens-
tern auch das Labyrinth. Viele 
andere grosse und kleine Wunder 
und Erkenntnisse warten auf 
jeden, der sich mit diesem Kraft-
platz und Bauwerk tiefer ausein-
andersetzt. Die kompetente 
Referentin leitet Gruppenreisen 
nach Chartres und ist immer 
wieder neu berührt und erstaunt 
über die tiefe Lebensweisheit und 
Harmonie, die bis heute lebendig 
geblieben und für sensitiv-offene 
Besucher tatsächlich erlebbar ist.
 

«Europäische Kraftorte und die Geheimnisse der Kathe-
drale von Chartres»

An diesem Tag unternehmen wir eine Reise zu alten 
Kraftorten in Europa und deren Bedeutungen für uns 
heute als innere Entwicklungsplätze.

Unser VIAL-Mitglied Marianne Quast aus Köln lässt uns an ihren Erfah-
rungen mit Kraftorten, ihrer Herangehensweise und Beobachtungen 
teilhaben.
Am Vormittag sehen wir Bilder und hören Hintergründe zu alten Kraft-
plätzen und ihrer Bedeutung für uns heute. Marianne Quast bezieht sich 
hier insbesondere auf die wichtigsten Energiepunkte in Deutschland, 
Südengland und Frankreich. Was können wir an Orten wie den Extern-
steinen, den gotischen Kathedralen in Frankreich, den alten Plätzen der 
schwarzen Madonnen oder Glastonbury (dem sagenhaften Avalon) heute 
noch von der Lebendigkeit der Erde spüren und warum?  Reisen wir an 
diesem Impulstag gedanklich mit Marianne Quast dorthin, wo Himmel 
und Erde sich begegnen, uns Menschen berühren und verschiedene 
Wirkungen erzeugen. Die besonderen Plätzen vermitteln altes Wissen, 
das in der neuen Zeit für die weiteren Entwicklungen hilfreich ist.

Am Nachmittag begeben wir uns speziell auf die Spuren der Geheimnisse 
der Kathedrale Notre-Dame von Chartres, vor allem auf Hinblick auf die 
geplante Reise nach Chartres im April 2018.



PROGRAMM 3. Impulstag

10.00 h 

11.00 h

11.20 h
 

13.00 h

  14.30 h

15.30 h

15.50 h

16.50 h

Einführung: Informationen zu Marianne Quast und ihren Erfah-
rungen mit Kraftorten, ihre Herangehensweise und Beobachtun-
gen

Kaffeepause
 
«Kraftorte in Europa und ihre Bedeutungen damals und heute»

Mittagspause

Vortrag: «Chartres, der alte weibliche Kraftplatz und das Herz 
von Europa»

Kaffeepause

Vortag: «Die Geheimnisse des Hauptportals von Chartres und 
das Labyrinth»

Verabschiedung

«Kraftorte in Europa und ihre Bedeutungen damals 
und heute»
• Begriffsklärung: Was ist ein Kraftort? 
• Übersicht zu den wichtigsten noch intakten europäischen
 Kraftorten – im Speziellen zu den Externsteinen in Deutsch-
 land, Chartres in Frankreich und dem gotisches Kathedralen-
 system und für Südengland: Stonehenge, Avebury und 
 Glastonbury, das alte Avalon.
• Erwähnung einiger Leylines und anderen wichtigen Kraftlinien 
 in Europa
• Zusammenhang mit den alten Pilgerwegen
• Heutige Bedeutung und Wirkungen der alten Plätze auf die 
 Menschen heute

«Chartres, der alte weibliche Kraftplatz und das 
Herz von Europa»
 Vortrag Marianne Quast

«Die Geheimnisse des Hauptportals von Chartres 
und das Labyrinth»
 Vortrag Marianne Quast
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Den entsprechenden Beitrag wollen 
Sie bitte auf das Bankkonto des 
Vereins bei der Alternative Bank 
Schweiz AG
(BC Nr. 8390; Swift Code: 
ABSOCH22) überweisen:
IBAN CH56 0839 0033 5226 1000 2

Anmeldung
Hiermit bestätige ich, dass ich definitiv am Impulstag 3
«Europäische Kraftorte und die Geheimnisse der Kathe-
drale von Chartres» vom 4. Februar 2017 teilnehme.
Der Unkostenbeitrag beträgt CHF CHF 148.-- für Mitglieder von VIAL  
bzw. CHF 165.-- für Nicht-Mitglieder.

«Welch´ atemberaubende und süsse Pracht. Noch nie hat sich mir 
die Grösse des menschlichen Genies so deutlich gezeigt. Mein 
eigener Geist wird beflügelt im Ansturm der Bewunderung - und 
ich rufe euch zu: Es gibt nichts, was schöner anzuschauen wäre, 
es gibt nichts, was sich mehr lohnt zu studieren als unsere französi-
schen Kathedralen - und vor allen diese. Chartres, die herrlichste 
der Kathedralen.»

Mit diesen Worten beschrieb der französische Bildhauer und 
Zeichner Auguste Rodin (1840 - 1917) die Kathedrale Notre-Dame 
in Chartres

Verein Integrale Architektur und Lebensraumentwicklung 
(VIAL) c/o Stefan Kessler
Untere Bahnhofstrasse 1 B, 8910 Affoltern a.A., Schweiz
Tel.: +41(44)760 58 88
E-Mail: office@integrale-architektur.org
Homepage: www.integrale-architektur.org

Name

Vorname

Adresse

PLZ Ort

E-MailTelefon

Unterschrift

Kloster Fischingen
Die Anmeldung kann auch online erfolgen: www.integrale-architektur.org/aktuell/

Seminargebühr inkl. 
Mittagessen und Pausenge-
tränke:

Mitglieder VIAL: CHF 148.--
Nicht-Mitglieder: CHF 165.--
Sozialtarif: nach Absprache

Mittagessen: 
Gemeinsames Mittagessen im 
Kloster Fischingen


